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TuS Naunheim I : FC Cleeberg 

Gruppenliga 
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Foto: Georg 

Frauen - Kreisoberliga,  TuS I - Gruppenliga, TuS II - Kreisliga B 
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Wellersberg 5 
35789 Weilmünster 

06472/830700 
0172/8530204 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges 
Erscheinen von „brand@ktuell“ wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 
  

 
 
Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

 
Wir informieren Sie gerne. 

brandaktuell@email.de 
Tel: 06441/35459 

Wer aufhört zu werben, um Geld zu  
sparen, kann auch seine Uhr anhalten,  

um Zeit zu sparen.  
Henry Ford sen. 

 
Wetzlarer Straße 16 

35584 Wetzlar-Naunheim 
Tel.: 06441-381039 



Liebe Sportfreunde! 
 
Nach einer überragenden Saison 2010/11, in der wir mit einer souverän 
errungenen Meisterschaft und dem Aufstieg in die Gruppenliga belohnt 
wurden, freuen wir uns heute auf das erste Heimspiel der Saison 
2011/12. Hierzu begrüßen wir unsere Gäste aus Cleeberg ebenso herz-
lich wie die Schiedsrichter der Begegnung und natürlich unsere Anhän-
ger.  
 
Am Wochenende in Pohlheim hatte unsere junge Mannschaft erste Gele-
genheit, sich an die erhöhten Anforderungen der Liga zu gewöhnen und 
hat sich dabei mit einem torlosen Remis achtbar geschlagen. Bei etwas 
mehr Selbstvertrauen im Abschluss wäre auch ein Sieg möglich gewe-
sen. Unser heutiger Gast hat in der Endabrechnung der letzten Runde 
etwas besser abgeschnitten als Pohlheim und wird ein ernster Prüfstein 
für die Wagner-Truppe sein. Die Saisonpremiere unserer Gäste war zwar 
mit einem 2:2 gegen den Aufsteiger Buchenau durchwachsen, man wird 
in der zweiten Begegnung gegen einen Aufsteiger jedoch versuchen, den  
im Heimspiel verlorenen Boden wettzumachen.  
 
Wenn unsere Mannschaft die in Pohlheim vor allem im Abschluss gezeig-
te Nervosität ablegen kann, wird es eine enge Partie geben, in der man 
im Vorfeld keinen eindeutigen Favoriten ausmachen kann.. 
 
Wir freuen uns auf spannenden Fußball auf der Lahninsel und wünschen 
dem Spiel einen fairen Verlauf.  
 
 
 
 

 

 
 

 

 
Vor dem Tor vom Mut verlassen  
 
TuS I brachte sich durch schlechte Chancenverwertun g um einen 
möglichen Auftaktsieg  

 
Die ganz großen Leistung konnten beide Mannschaften zum Saison-
auftakt noch nicht abrufen. Trotzdem entwickelte sich ein ansehnli-
ches Spiel, in dem in der ersten Hälfte die Taktik die Spielfreude be-
siegte. Während die Gastgeber stürmisch und überhastet agierten, 
hielten sich die Gäste an die Vorgabe von Trainer Wagner und spiel-
ten sehr abgeklärt und auf Sicherheit bedacht. Die Offensive der 
Gastgeber konnte sich nicht entfalten und Naunheim versuchte zu sel-
ten, zum Torerfolg zu kommen. Die erste Hälfte endete ohne eine be-
merkenswerte Tormöglichkeit und bezog seine Spannung aus vielen 
Zweikämpfen im Mittelfeld. 

Nach der Pause taten die Gäste mehr für die Offensive und zeigten 
bei einigen Angriffen durchaus Torgefährlichkeit. Sedat Aktas setzte 
sich zunächst auf der linken Seite durch, übersah allerdings seine mit-
gelaufenen Mitspieler und schoss selbst aus einem ungünstigen Win-
kel. Wenig später scheiterte er freistehend am Gästetorwart. Marco 
Fabrizios Schuss ging um Zentimeter vorbei und Nico Drewes schei-
tert an einem auf der Linie klärenden Abwehrspieler. Die Gastgeber 
fanden in dieser Phase überhaupt nicht statt und kamen erst in der 
Schlussviertelstunde wieder besser ins Spiel. Ein Kopfball, der knapp 
am Gehäuse vorbeistrich, war in der 85. Minute die einzig nennens-
werte Torchance. 

Nach dem Schlusspfiff des sehr umsichtig leitenden Schiedsrichter 
Florian Höhl mussten und konnten beide Mannschaften mit dem Re-
mis zufrieden sein. Naunheim hatte jedenfalls sein Minimalziel erreicht 
und ist mit einem Auswärtszähler im Rahmen der Erwartung geblie-
ben. 



Der Saisonauftakt lässt auf eine spannende und ausgeglichene Liga hof-
fen. Nur drei der neun bisher ausgetragenen Begegnungen fanden einen 
Sieger, sechs mal trennte man sich remis. Lediglich SF/BG Marburg er-
zielte ein deutliches Ergebnis, während Großen-Busek und der SSC Juno 
Burg nur knapp ins Ziel kamen. Von den Aufsteigern verlor nur Kinzen-
bach. Steinbach, Buchenau, Kirtorf und Naunheim punkteten auswärts. 
Der heutige Spieltag wird viele Mannschaften in ihrer Standortbestim-
mung weiter bringen, aber auch noch keinen Aufschluss über den Sai-
sonverlauf geben.  

VfB Wetter SSV Langenaubach 1:1 

Eintracht Lollar FSG Kirtorf 1:1 

FC Großen-Buseck SSV Dillenburg 2:1 

SF/BG Marburg SG Birklar 6:2 

SG Obbornh./Bellersh Eintracht Stadtallendorf II 0:0 

TSV Michelbach TSV Steinbach 1:1 

SSC Juno Burg SG Kinzenbach 2:1 

FC TuBa Pohlheim TuS Naunheim 0:0 

FC Cleeberg FSV Buchenau 2:2 

SSV Langenaubach SSC Juno Burg  

TSV Steinbach SSV Dillenburg  

Eintracht Stadtallendorf II SF/BG Marburg  

SG Birklar FC TuBa Pohlheim  

TuS Naunheim FC Cleeberg  

FSG Kirtorf TSV Michelbach  

FSV Buchenau VFB Wetter  

FC Großen-Buseck SG Obbornh./Bellersh.  

   

Abgänge :  Sekin Sarigül, Eugen Olt, Edip Kis (alle TSG Dorlar), Harry Marchel 
(Laufbahn beendet), Nils Wagner (Laufbahn beendet) 
Zugänge : Mahyar Aliakbari (FSV Braunfels), Can Basezer, Till Zerfas (SC Wald-
girmes), Paul Dorscht (Spartak Wetzlar), Tony Neumann (VfB Altenvers), Dennis 
Schiljahin (Spartak Wetzlar), Simon Schneider (SV Hohensolms) 
Trainer: Willi Wagner    
Tor:  Kai Lopez, Daniel Wagenbach, Christian Ostwald 
Abwehr:  David Birk, Paul Dorscht, Dominik Heide, Alexander Keller, Christopher 
Schlosser, Max Sigl, Nico Tafferner, Till Zerfas 
Mittelfeld und Angriff:  Sedat Aktas, Can Basezer, Nico Drewes, Marco Fabri-
zio, Nikita Graf, Tony Neumann, Max Rinn, Dennis Schiljahin, Simon Schneider, 
George Zaharia 


